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Wo Worte selten sind,  

haben sie Gewicht.  

-William Shakespeare- 

 

 

 

mailto:info@gemeinde-erlau.de
http://www.gemeinde-erlau.de/
https://www.aphorismen.de/autoren/person/3448/William+Shakespeare
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 Gemeindeverwaltung Erlau  
Haushaltssatzung  

für das Haushaltsjahr 2018  

 

 

im Ergebnishaushalt mit dem 
 

- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 
 

4.280.785,00 
 

EUR 
 

- Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf 
 

4.487.739,00 
 

EUR 
 

- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf 
 

-206.954,00 
 

EUR 
 

 

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf 
 

0,00 
 

EUR 
 

- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen einschließlich der Abdeckung von Fehlbeträgen des 
 

ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren (veranschlagtes ordentliches Ergebnis) auf 
 

-206.954,00 
 

EUR 
 

 

- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge  auf 
 

0,00 
 

EUR 
 

- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf 
 

0,00 
 

EUR 
 

- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen (Sonderergebnis) auf 
 

0,00 
 

EUR 
 

 

- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus Vorjahren auf 
 

0,00 
 

EUR 
 

- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen einschließlich der Abdeckung von 
 

Fehlbeträgen des Sonderergebnisses aus Vorjahren (veranschlagtes Sonderergebnis) auf 
 

0,00 
 

EUR 
 

 

- Gesamtbetrag des veranschlagten ordentlichen Ergebnisses auf 
 

-206.954,00 
 

EUR 
 

- Gesamtbetrag des veranschlagten Sonderergebnisses auf 
 

0,00 
 

EUR 
 

- Gesamtergebnis auf 
 

-206.954,00 
 

EUR 
 

 

im Finanzhaushalt mit dem 
 

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 
 

3.858.276,00 
 

EUR 
 

- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 
 

3.749.560,00 
 

EUR 
 

- Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der Gesamtbeträge der 
Einzahlungen und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 

 

108.716,00 
 

EUR 
  

 

 

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 
 

1.075.290,00 
 

EUR 
 

- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 
 

752.120,00 
 

EUR 
 

- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 
 

323.170,00 
 

EUR 
 

 

- Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo aus dem Zahlungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag aus laufender 
Verwaltungstätigkeit und  

 

dem Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 
 

431.886,00 
 

EUR 
 

 

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 
 

0,00 
 

EUR 
 

- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 
 

434.200,00 
 

EUR 
 

- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 
 

-434.200,00 
 

EUR 
 

 

- Saldo aus Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag und Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen 
 

aus Finanzierungstätigkeit als Änderung des Finanzmittelbestands auf 
 

-2.314,00 
 

EUR 
 

 

festgesetzt. 
 

 

 

§2 
 

 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird 
auf 

 

0,00 
 

EUR 
  

 

festgesetzt. 
 

 

 

§3 
 

 

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen zur Leistung von Investitionen und 
Investitionsförderungsmaßnahmen, der in künftigen Jahren erforderlich ist, wird auf 

 

0,00 
 

EUR 
  

 

festgesetzt. 

 

 

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung 
hat der Gemeinderat in der Sitzung am 13.12.2017 folgende Haushaltssatzung erlassen: 

 

 

 

§1 
 

 

Der Haushaltsplan für das Hauhaltsjahr 2018, der die für die Erfüllung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfallenden Erträge und 
entstehenden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird: 
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§4 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden darf, 

wird auf 400.000,00 EUR EUR 

festgesetzt. 

§5 

Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt: 

für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf 300,00 v. H. v.H. 

für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 330,00 v. H. v.H. 

Gewerbersteuer auf 380,00 v. H. v.H. 

§6 

Weitere Festsetzungen. 

 

 

 

 

 

Gemeindeverwaltung Erlau, den 23.01.2018 
 

 

   

 

 
  

  

   

 

(Unterschrift Bürgermeister/Bürgermeisterin) 
 

(Siegel) 
 

 

 

 

Haushaltssatzung  
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Die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2018 der Gemeinde Erlau (Beschluss Nr. 213/14 des 
Gemeinderates vom 13. Dezember 2017) wurde von der Rechtsaufsichtsbehörde mit Schreiben vom 18. Januar 2018 
AZ: 0.03.11150101-120/18 bestätigt.  
 
Der Haushaltsplan mit Anlagen liegt in der Zeit vom 12.02.2018 bis 20.02.2018 zu u. a. Geschäftszeiten öffentlich in der 
Finanzverwaltung (1. Etage) im Gemeindeamt Erlau, Niedercrossen 45 zur Einsichtnahme aus. 
 
Montag bis Freitag              08.00  bis  12.00 Uhr 
Montag und Donnerstag 13.00  bis  15.30 Uhr 
Dienstag   13.00  bis  17.30 Uhr 

 
 
 
 
Peter Ahnert 
Bürgermeister 

 

BEKANNTMACHUNG  

 

Amtliche Bekanntmachungen  

In seiner 23. Sitzung vom 31.01.2018 fasste der Verwaltungsausschuss folgende Beschlüsse:  
 
Beschluss Nr.: 21/14 
Der Verwaltungsausschuss beschließt die Annahme von Spenden gemäß der Anlage zur Vorlage. 

Abstimmungs ergebnis: eins timmig  

 
Bauamt  

Verkauf von Brennholz durch die Gemeindeverwaltung Erlau  

Ein Container von ca. 2,5 mį kostet inklusive Anlieferung 50 ú. Interessenten melden sich bitte im Bauamt der 
Gemeindeverwaltung 03727/945822. Ob und wann geliefert wird, richtet sich nach dem Holzanfall. Die Liste wird nach 
der Reihenfolge Ihrer Anmeldung abgearbeitet. Danach erhalten Sie von der Gemeinde eine Rechnung. Wir bitten 
darum eine Telefonnummer zu hinterlassen, unter der Sie tagsüber erreichbar sind, damit wir Sie vor der Anlieferung 
verständigen können.  
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Einwohnermeldeamt  

Statistik der Gemeindeverwaltung Erlau (Stand/Stichtag: 31.12.2017) 
 

Einwohner zum 31.12.2017 mit Hauptwohnung:  3.261 
 

Ortsteil  Zuzüge/Statuswechsel 
2017 

Wegzüge/Statuswechsel 
2017 

Geburten 
2017 

Sterbefälle 
2017 

Beerwalde  16 12 2 0 

Crossen  11 18 0 2 

Erlau  43 30 11 8 

Milkau  22 30 2 7 

Naundorf  6 5 3 1 

Neugepülzig  2 8 1 2 

Sachsendorf  5 13 1 2 

Schweikershai n 19 17 3 14 

Theesdorf  7 1 0 0 

Gesamt  131 134 23 36 

 

H i n w e i s:   Die nächste Ausgabe erscheint am 10. 03.2018. 
   

  Redaktionsschluss  von Beitrªgen f¿r Verºffentlichungen im ĂInformationsblatt  
   der Gemeinde Erlauñ zur März-Ausgabe 201 8 ist:    
    

                            Freitag, der 16. Februar 2018. 
 

Alle später eingegangenen Beiträge können erst in der nächsten Ausgabe 

berücksichtigt werden.  

 

 

Achtung:  
 

Im Laufe des Jahres 2018 werden alle Personalausweise und Reisepässe, die 2008 ausgestellt wurden, ungültig. 
Personalausweise und Reisepässe, die im Jahr 2012 ausgestellt wurden und der Antragsteller zum Zeitpunkt der 
Beantragung (im Jahr 2012) noch nicht das 24. Lebensjahr vollendet hatte, werden 2018 ebenfalls ungültig. 
 

Bitte überprüfen Sie Ihre Dokumente, auch die Kinderpässe.  
Zur Beantragung eines neuen Dokumentes benötigen Sie 

- 1 Passfoto (biometrisch) 
- Personalausweis/Pass/Kinderausweis und Geburtsurkunde 

 

Die Bearbeitungszeit von Personalausweis und Reisepass beträgt 2 bis 3 Wochen. Die Bearbeitungszeit von 
Kinderpässen beträgt maximal 2 Tage. 
 

Die Kosten für die Ausstellung der Dokumente betragen: 
- Personalausweis 28,80 ú 
- Personalausweis ï Antragsteller bis 24 Jahre 22,80 ú 
- Vorlªufiger Personalausweis 10,00 ú 
- Reisepass 60,00 ú 
- Expresspass 91,00 ú 
- Expresspass ï Antragsteller bis 24 Jahre 69,50 ú 
- Reisepass ï Antragsteller bis 24 Jahre 37,50 ú 
- Kinderpass 13,00 ú, Verlªngerung 6,00 ú 

 

Die Gebühren für die Dokumente sind bei Antragstellung zu entrichten. Kartenzahlung ist möglich. 
 

Unter der Gemeindehomepage www.gemeindeerlau.de werden Ihnen folgende Formulare des Einwohnermeldeamtes 
zur Verfügung gestellt: 

- Wohnungsgeberbestätigung (notwendig bei Umzug) 
- Einverständniserklärung der Sorgeberechtigten anlässlich eines Umzugs eines minderjährigen Kindes gemäß 

§ 22 Bundesmeldegesetz (BMG) 
- Vollmacht zur Aushändigung des neuen Personalausweises 
- Vollmacht zur Abholung des Reisepasses 
- Zustimmungserklärung der gesetzlichen Vertreter bei Ausweis-, bzw. Passanträgen von Minderjährigen 
- Antrag auf Ausstellung eines Familienpasses des Freistaates Sachsen  

 

http://www.gemeindeerlau.de/
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Aktuelles aus dem Land des Roten Porphyr  
Interview mit  dem Regionalmanagement  
 

Das Regionalmanagement im Land des Roten Porphyr hat tagtäglich alle Hände voll zu tun, um die Entwicklung der Region 
voranzutreiben. Die Mitarbeiterinnen prüfen die Projektideen, beraten zu Fördermöglichkeiten und bereiten die Beschlüsse des 
Koordinierungskreises vor. Allein im Jahr 2017 gab es sechs Aufrufe für Projekte. 
 

Maßgeblich für alle Aktivitäten ist die LES ï die LEADER-Entwicklungsstrategie für das Land des Roten Porphyr. Sie wurde 
gemeinsam mit regionalen Akteuren erarbeitet. Bei ihr stehen die Lebensqualität für alle Generationen und ein gutes soziales 
Miteinander im Mittelpunkt. 
 

Beim Umsetzen der LES in die Praxis zeigen die Erfahrungen hin und wieder, dass einige Punkte noch nicht ideal formuliert sind. 
Deshalb war im Herbst die Änderung einiger Passagen nötig. 
 

Kurz vor Jahresende 2017 wurden die Änderungen an der LEADER-Entwicklungsstrategie (LES) durch das Staatsministerium für 
Umwelt und Landwirtschaft bestätigt. Was Antragsteller aktuell beachten müssen und welche Projekte besonders förderwürdig 
sind, weiß Ilke Schulz, die Assistentin im Regionalmanagement ist und Projektträger berät. 
 

Warum waren Änderungen an der LES nötig?  
 

In der aktuellen Förderperiode gab es bisher acht Aufrufe. Auch wir vom Regionalmanagement lernen dabei immer wieder dazu, 
erfahren, wo die Bedürfnisse der Antragsteller liegen und sehen welche Prozesse vielleicht vereinfacht werden sollten. 
 

Beim Umsetzen der LES in die Praxis zeigen die Erfahrungen, dass regelmäßig neben formalen Änderungen auch inhaltliche 
Anpassungen notwendig sind, um unsere regionalen Ziele zu erreichen. Ein Schwerpunkt der Änderung war, Förderprozente in 
einzelnen Fördertatbeständen anzupassen. Dadurch sollen Initiativen von soziokulturell, vor allem für die Gemeinschaft tätigen 
Akteuren ï wie den Kommunen oder Vereinen ï besser unterstützt werden. Die Region möchte anregen, in bereits vorhandene 
Schwächen der Region zu investieren, indem weniger Eigenmittel für diese Projekte notwendig sind. 
 

Deshalb haben wir in den letzten Monaten oft mit vielen lokalen Akteuren und den zuständigen Behörden zusammengesessen und 
gemeinsam geschaut, wo wir Verbesserungen vornehmen können. 
 

Die Änderungen wurden im November in einer Mitgliederversammlung der Lokalen Aktionsgruppe einstimmig beschlossen. Nach 
Bestätigung durch das Sächsische Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft sind die Änderungen ab sofort gültig. 
 

Was heißt das konkret?  
 

Ein neuer Fördertatbestand für Kommunen unterstützt die energieeffiziente Umstellung der Straßenbeleuchtung (B1.03). 
 

Für den Ausbau und Qualifizierung von Strukturen der Freiwilligenarbeit oder des bürgerschaftlichen Engagements ist der 
Fördersatz von 80 % auf 90 % gestiegen (C3.01). 
 

Im Fördertatbestand C4.02 - Aufwertung des Landschaftsraumes durch Biotope und ökologische Aufwertung von Fließ- und 
Standgewässern - ist der Fördersatz für Vereine und Privatpersonen auf 90 % gestiegen. Die vorrangige Fachförderung 
Natürliches Erbe ist integriert. Zu dieser Förderung wird es im Frühjahr Informationsveranstaltungen für mögliche Antragsteller 
geben. 
 

Mit der Änderung kann die Lokale Aktionsgruppe mit dem Regionalmanagement die Menschen für die Selbstinitiative in unserem 
Umfeld noch stärker sensibilisieren. Konkret sollen Wettbewerbe für Vereine und Initiativen zu unterschiedlichen Themen 
ausgerufen werden, die das ländliche Leben beleben und gerade Jüngere für Ehrenamt und Gemeinsinn aktivieren. 
 

Wann ist der nächste Aufruf geplant?  
 

Der Termin für den nächsten Aufruf wird Mitte Januar festgelegt. Er startet voraussichtliche Ende Januar/Anfang Februar. Alle 
Informationen dazu, die Maßnahmen, die aufgerufen werden, und natürlich die überarbeitete und ab sofort gültige Fassung unserer 
LES finden Interessenten im Internet unter www.porphyrland.de 
 

Wir empfehlen allen Antragstellern sich auch gern schon mit den ersten Ideen und Gedanken an das Regionalmanagement zu 
wenden. Wir können intensiv zum Förderprozess und den ï Möglichkeiten beraten, haben darüber auch häufig Beispielprojekte in 
petto oder auch andere Fördermöglichkeiten im Blick durch die Schulungen, die wir erhalten. 
 

Am besten man meldet sich per Email mit seiner Projektidee. Immer Dienstag kann man uns für erste Informationen telefonisch 
unter der Nummer (03737) 1439175 erreichen. 
 

Kontakt  

Regionalmanagement ĂLand des Roten Porphyrñ 
Heimat- und Verkehrsverein "Rochlitzer Muldental" e.V. 
Markt 1, 09306 Rochlitz 
Telefon +49 (0)3737 783222; Email info@porphyrland.de 

 

http://www.porphyrland.de/
mailto:info@porphyrland.de
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Ein ereignisreiches Jahr liegt hinter unseren 
Kameraden, die viel Freizeit der Feuerwehr 
und somit für die Sicherheit der Bürger 
aufgebracht haben. An dieser Stelle möchten 
sich der Gemeindewehrleiter und sein 
Stellvertreter bei allen Kameradinnen und 
Kameraden für die gezeigte 
Einsatzbereitschaft im Jahr 2017 bedanken. 
Weiterhin geht ein großer Dank an alle 
Frauen, Kinder, Lebenspartner und Bekannten 
der Kameraden, die auf ihre Lieben im letzten 
Jahr oft verzichten mussten. Die Kameraden 
haben bei 38 Einsätzen, aber auch bei 
Ausbildungen und Übungen im 
zurückliegenden Jahr viel Freizeit geopfert. 
Zum Schluss ebenfalls ein großes Dankeschön 
an die Jugendwarte und deren Helfer für die 
geleistete Arbeit. Die Gemeindefeuerwehr 
Erlau besteht aktuell aus 124 Einsatzkräften, 
21 Jungen und Mädchen sind derzeit in der 
Jugendfeuerwehr.  
 

Hier ein paar Impressionen aus dem 
zurückliegenden Einsatzjahr: 

   

   

Feuerwehr  


